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Tuscien und aus Cencius Liber censuum S. R. E. bekannte Pratum 
episcopi, das er richtig mit dem heutigen Spedaletto, nicht fern 
vom Passo della Collina oder della Porretta, an der besuchten 
Via Francesca oder Via della Sambuca, gleichsetzt; er verbreitet 
sich dabei des näheren über die mittelalterlichen Straßen des nörd­
lichen Appennins und besonders über die Via Porrettana oder 
Via Francesca della Sambuca, über die Pilgerfahrten und ihre 
Stationen und Hospize, vornehmlich über das hospitale s. Bartholo­
maei de Prato episcopi, das KEHR, IP. 5, 291 irrig auf Prada be- · 
zogen und zur Diöz. Bologna gesetzt hatte, während sich die 
wirkliche Lage aus der Urkunde Clemens' IV. von 1266 Febr. 5 
(JORDAN, Les reg. de Clement IV. 527 n. 1931) mit aller Sicher­
heit bestimmen läßt (vgl. auch REPETTI, Dizionario I, 75 unter 
'San Bartolomeo in Alpi,). - Sehr beachtenswert sind ferner die 
Aufsätze des unermüdlichen L. CmAPPELLI in Bd. 18 (1916), 19 
(1917), 20 (1918) unter dem Titel 'Studi storici Pistoiesi,. Er 
gibt zunächst eine alphabetisch nach Familien geordnete Liste der 
Pistojeser als Rektoren in anderen Kommunen bis ins 16. Jh. mit 
Dokumenten von 1270-1414 aus den Archiven von Prato, Pistoia 
und Siena, und schließt daran ein lehrreiches Bild der ältesten 
Geschichte von Pistoia bis ins 14. Jh. 

127. L. CHIAPPELLIS Buch <La donna Pistoiese del tempo 
antico' (auch im Bull. stor. Pistoiese 15. 16, 1913-14) ist bereits 
NA. 40, 468 n. 61 angezeigt worden. Über das gleiche Thema 
handelt derselbe Autor in einer Nozzeschrift ZDEKAUER-CHJAPPELLI 
'I nomi di donna di Pistoia dall' alto medioevo al secolo 13' 
(Pistoia 1920). Vgl. auch die Anzeige von B. A. TERRACJNI im 
Giorn. stor. lett. ital. 76 (1920), 179ft'. 

128. Aus dem Bull. Senese di stor. patr. notieren wir Bd. 22 
(1915), 181- 204. 313-37 A. CANESTRELLI's Aufsatz über die 
Visconti von Campiglia in Val d'Orcia, Bd. 25 (1918), 112-13 
die von M. BATTISTINI zusammengestellte Liste der Senesischen 
podesta von Valterra von 1203-1416 und Bd. 27 (1920), 262 
bis 69 die Nachträge von A. LiaERATI zu REPETTIS Dizionario 
geografico, fisico, storico della Toscana, hauptsächlich zu Castel­

nuovo Berardenga. 

129. Im Arch. stor. per le prov. Parmensi 18 (1918), 1 
bis 27 gibt L. CERRI eine Biographie des 1298 gestorbenen Uber-


